
Tiroler Landtag: Rückblick auf die Sitzungswoche vom 27. 

bis 29. Juni 2018 

Die wichtigsten Beschlüsse auf einen Blick 

 

Insgesamt standen 29 Tagesordnungspunkte auf dem Programm. Begonnen wurde 
die Sitzung wie in der Geschäftsordnung des Tiroler Landtages vorgesehen mit der 
Fragestunde, in der diesmal zwei mündliche Anfragen behandelt wurden.  Abg. Dr. 
Georg Dornauer (SPÖ) befragte LH Günther Platter zur Marketing-Abteilung der 
Hypo Tirol Bank AG, Abg. DIin Evelyn Achhorner (FPÖ) erkundigte sich bei 
Landesrätin DIin Gabriele Fischer über Opferschutzeinrichtungen und Frauenhäuser 
in Tirol. Nach der Geschäftsordnung des Tiroler Landtages werden die von den 
Abgeordneten eingebrachten Anfragen gereiht, wobei die erste Anfrage zu Beginn 
der Gesetzgebungsperiode einer Abgeordneten/einem Abgeordneten des 
mandatsstärksten Klubs zukommt, die zweite Frage kommt einer 
Abgeordneten/einem Abgeordneten des zweitstärksten Klubs zu usw. Bei der jeweils 
nächsten Sitzung wechselt das Recht auf die erste Anfrage und die weitere Reihung 
nach dem Rotationsprinzip. 

Im Anschluss an die Fragestunde berichtete Landeshauptmann Günther Platter 
ausführlich über die aktuellen Entwicklungen hinsichtlich der Bemühungen Tirols 
zur Setzung von verkehrsbeschränkenden und –lenkenden Maßnahmen auf der 
Brennerachse. Die Geschäftsordnung des Tiroler Landtages sieht vor, dass der 
Landeshauptmann über eine besonders bedeutende aktuelle Entwicklung des 
Landes dem Landtag mündlich berichten kann.  

Thema der Aktuellen Stunde, die immer am Beginn des zweiten Sitzungstages 
stattfindet, war „Wem gehört Tirol? Vom Bauernland bis zum Ausverkauf des 
Landes“. Vorschlagsberechtigt war diesmal der FRITZ-Landtagsklub. In der nächsten 
Sitzung des Landtages Anfang Oktober 2018 wechselt das Recht zur 
Themenvorgabe ebenfalls im Rotationsprinzip zum nächst stärkeren GRÜNEN-
Landtagsklub.  

Folgende neue Gesetze wurden beschlossen: 

• Gesetz über Anpassungen an die Bildungsreform in Tirol (Tiroler 
Bildungsreformgesetz) 

• Gesetz über den Präsidenten der Bildungsdirektion für Tirol 

• Gesetz über die Zuweisung von Landesbediensteten an die Bildungsdirektion 
für Tirol und die Rechtstellung dieser Landesbediensteten (Tiroler 
Bildungsdirektions-Zuweisungsgesetz) 

Die folgenden Berichte wurden zur Kenntnis genommen: 



• Tätigkeitsbericht und Rechnungsabschluss 2017 Tiroler 
Tourismusförderungsfonds  

• Tiroler Wirtschafts- und Arbeitsmarktbericht 2018 - Kurzbericht 

• Bericht zur Lage der Tiroler Land- und Forstwirtschaft 2017 

• Tiroler Waldbericht 2018 

• Tiroler Umweltschutzbericht 2017 

• Bericht des Rechnungshofes über die „Nationale Anti-Doping Agentur Austria 
GmbH“ 

• Bericht des Rechnungshofes über die Qualitätssicherung der 
Gemeindehaushaltsdaten 

• Bericht des Landesrechnungshofes über die Prüfung des Vereins „avomed – 
Arbeitskreis für Vorsorgemedizin und Gesundheitsförderung in Tirol“ 

• Bericht der Volksanwaltschaft 2017 (Präventive Menschenrechtskontrolle) 

Außerdem wurden zustimmende Beschlüsse zu folgenden Regierungsvorlagen und 
Anträgen gefasst: 

• Regierungsvorlage betreffend Budgetmittelumschichtungen 2. 
Rechnungshalbjahr 2017 

• Regierungsvorlage betreffend Landwirtschaftliche Lehranstalt Rotholz – Alpe 
Kaunz – Neubau Rinderstall 

• Regierungsvorlage betreffend Haushaltsreform Tirol 2019; Flexibilisierung 
dezentraler Organisationseinheiten („Flexibilisierungseinheiten“) 

• Regierungsvorlage betreffend Pilotprojekt „Soziale Servicestelle Osttirol“ 

• Regierungsvorlage betreffend Österreichische Wasserrettung, Landesverband 
Tirol; Konsolidierter Fördervertrag 

• Antrag des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Nachhaltigkeit zum Antrag der Abg. DI Kuenz, Kaltschmid u.a. betreffend 
NEIN zu Mercorsur-Abkommen! Neue Absatzmärkte nicht um jeden Preis! 

• Antrag des Ausschusses für Arbeit, Gesundheit, Pflege und Soziales zum 
Antrag des FPÖ-Landtagsklubs betreffend Notschlafstelle am 
Schusterbergweg ganzjährig öffnen und dezentrale Notschlafstellen in den 
Bezirken einrichten 

• Antrag des Ausschusses für Rechts-, Gemeinde- und 
Raumordnungsangelegenheiten zum Antrag der Abg. Mag. Wolf, Mag. Mair 
u.a. betreffend Zweckbindung der Wohnbauförderungsabgabe 

• Antrag des Ausschusses für Wohnen und Verkehr zum Antrag der Abg. DI 
Mag. Riedl, Mag. Mingler u.a. betreffend Landtagsenquete betreffend 
Motorradlärm und Verkehrssicherheit 

• Ablehnungsantrag des Ausschusses für Wohnen und Verkehr zum Antrag des 
SPÖ-Landtagsklubs betreffend temporäre Freigabe des Pannenstreifens auf 
der Inntal Autobahn A12 zwischen den Anschlussstellen Zirl Ost und 
Innsbruck West 



• Ablehnungsantrag des Ausschusses für Rechts-, Gemeinde- und 
Raumordnungsangelegenheiten zum Antrag des FPÖ-Landtagsklubs 
betreffend Änderung der geltenden Bestimmungen hinsichtlich dem Tempo-
100-Limit 

• Antrag des Ausschusses für Wohnen und Verkehr zum Antrag der Abg. Mag. 
Wolf, Mag. Mair u.a. betreffend Ausbau der Bahninfrastruktur im Tiroler 
Oberland 

• Antrag des Ausschusses für Wohnen und Verkehr zum Antrag des FRITZ- 
und SPÖ-Landtagsklubs betreffend Öffentlichen Verkehr ausbauen: Direktzug 
Lienz-Innsbruck wiedereinführen! 

• Dringlichkeitsantrag des FRITZ-Landtagsklubs betreffend Tirol sozialer 
machen: Land Tirol stellt mit Zwischenfinanzierung für 2019 unverzichtbare 
Arbeit der Sozialökonomischen Betriebe und Gemeinnützigen 
Beschäftigungsprojekte sicher!  

• Dringlichkeitsantrag des FPÖ-Landtagsklubs betreffend Maßnahmen zur 
Verhinderung der Mautflucht 

• Dringlichkeitsantrag der Abg. Dl Kuenz, Dr. Dornauer, Kaltschmid u.a. 
betreffend Weiterentwicklung GAP unter besonderer Berücksichtigung der 
Voraussetzungen im Berggebiet und Deckelung der Direktzahlungen 

• Dringlichkeitsantrag des FRITZ-Landtagsklubs, des VP-Landtagsklubs, des 
SPÖ-Landtagsklubs, des FPÖ-Landtagsklubs, des GRÜNEN-Landtagsklubs 
und des NEOS-Landtagsklubs betreffend LKW-Kontrollen verstärken: 
Personal aufstocken! 

 

Alle neu eingebrachten Anträge und schriftlichen Anfragen von Abgeordneten an 
Mitglieder der Landesregierung finden Sie hier.   

Die von den Regierungsmitgliedern eingelangten Anfragebeantwortungen von 
schriftlichen Anfragen der Abgeordneten finden Sie hier. 

 

Die nächste Plenarsitzung des Tiroler Landtages findet vom 3. bis 5. Oktober 

2018 statt, die vorberatenden Ausschüsse tagen vom 19. bis 21. September 

2018.  

 

Tiroler Landtag auf einen Blick: 

Der Live-Stream und aktuelle Informationen (Terminplan, Tagesordnungen, 
Beschlüsse) über die Landtagssitzungen, eine spannende virtuelle Tour durch das 
Hohe Haus und alle wichtigen parlamentarischen Materialien können unter 
www.tirol.gv.at/landtag abgerufen werden. 

 

 


